
Hippotherapeut/in

Berufstyp Weiterbildungsberuf

Weiterbildungsart Weiterbildung nach internen Regelungen der 
Lehrgangsträger

Weiterbildungsdauer Ca. 6 Monate (Teilzeit)

Aufgaben und Tätigkeiten
Hippotherapeuten und Hippotherapeutinnen erarbeiten in Ergänzung zu neurophysiologischen und 
krankengymnastischen Therapien Behandlungskonzepte auf der Grundlage ärztlicher Verordnungen. 
Vor Behandlungsbeginn nehmen sie Rücksprache mit dem verordnenden Arzt oder der verordnenden 
Ärztin und anderen behandelnden Therapeuten und Therapeutinnen, um einen individuellen Behand-
lungsplan im Rahmen eines physiotherapeutischen Gesamtbehandlungskonzepts sicherzustellen. Die 
bei den Therapien eingesetzten Pferde wählen Hippotherapeuten und Hippotherapeutinnen selbst 
aus und bereiten sie für den therapeutischen Einsatz vor. Sie führen die hippotherapeutische Behand-
lung durch, leiten während der Therapien die Pferdeführer/innen an, beobachten den auf dem Pferd 
sitzenden Patienten und geben genaue Anweisungen zur Pferdeführung. Sie dokumentieren jeden 
Behandlungsschritt, überwachen die Behandlungsfortschritte und passen den Therapieablauf an.

Arbeitsbereiche und ‑orte

Beschäftigungsbetriebe:
Hippotherapeuten und Hippotherapeutinnen finden Beschäftigung

• in Physiotherapie- und Massagepraxen
• in Pflegeeinrichtungen für Menschen mit Behinderung

Arbeitsorte:
Hippotherapeuten und Hippotherapeutinnen arbeiten in erster Linie

• in Reithallen und auf Reitplätzen
• in Ställen und auf Koppeln

Darüber hinaus arbeiten sie ggf. auch
• in Büroräumen

Voraussetzungen
Voraussetzung für die Zulassung zur Weiterbildung sind in der Regel ein Abschluss als Physiothera-
peut/in sowie eine mindestens einjährige Berufspraxis.

Inhalte der Weiterbildung

im Grundkurs z.B.
• Therapiepferdeauswahl
• Therapiepferdeausbildung
• Langzügeltraining mit erfahrenen Therapiepferden; Longieren
• therapeutisches Equipment
• Bewegungsanalyse Mensch ‑ Pferd
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im Aufbaukurs z.B.
• Grundlagen und Wirkmechanismen der Hippotherapie
• neurologische Befunderhebung
• Indikationen/Kontraindikationen
• Behandlungsplan und Therapieziele
• Rechts- und Versicherungsfragen

im Abschlusskurs z.B.
• pädiatrische Befunderhebung und Behandlungsplan
• standardisierte Messverfahren
• Wahrnehmungsaspekte im sensomotorischen Ansatz
• Notfallmaßnahmen und Erste Hilfe
• Abrechnungsmöglichkeiten der Hippotherapie

Weitere Informationen

Berufe – aktuell, umfassend, multimedial

Bildung – Beruf – Arbeitsmarkt: Selbstinformation zu allen Themen an 
einem Ort

www.arbeitsagentur.de – Bei den Dienststellen vor Ort (Startseite) 
kann man z.B. einen Termin für ein Beratungsgespräch vereinbaren.
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